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Ämtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 211.
Samstaa den 14. September 1907.

(3<!9l1k) 2 - 1 Vräs. 2490
'12/7.

A m t s d i e n e r f t l U c
beim l. l. Bezirksgerichte in Egg oder bei einem
«»deren Gerichte,

Gesuche sind bis
15. O l t o b e r 1907

beim t. t. Landesgerichts.Präsidium in Laibach
emzubringcn.

K. l . Uandesgerichts.Präsidium.
Laib ach am 11. September 1807.

(3513) ! j _ 3

Kundmachung.
. U n der l . l . tnnstaeNierblichen ssach«
schule i n «aibach beginnt f ü r die « h .
«e' lungen: Tagesschule f ü r Holzbear
v e t t u n g . Taaeyjchule sür Kunststickerei
n«d «Pihenardeiten, ofsener Heichcnsaal
'Ur Meister und Gehi lse», offener
«"chensaal f ü r Damen das Schuljahr
lU07/i908

a nl 19. S e p t e m b e r .
)leu eintretende Schüler und Schülerinnen

^alm, sich j „ Vegleitnng ihrer Eltern oder
°ercn Stellvertreter

au, 16. oder 17. S e p t e m b e r 190?
w der Direltionslanzlei lAlter Markt 34> vor»
zustellen.

T i e Tagesschule f ü r Holzbearbei»
»ung besteht aus einem zweijährigen Vor-
dereitungslurse und ans Fachabteilungen für
«au. und Möbeltischlerei, Drechslerei. Schuij.zc-
l̂ ei und Bildhauerei mit je drei Jahrgängen.

Der Vorbcreituugslurs ist für V o l t s -
' . " l u l p f l i c h t i a . e Kuaben bestimmt und hat
"'c Ausgabe, für die genannten Fachabteilungen
°ber f ü r ein G e w e r b e ü b e r h a u p t
^ o r z u b e r e i t e n u n d ersetzt demnach
° " u n t e r e n Klassen einer M i t t e l «
schule.

T>ie W i n t e r l u r f e f ü r Nanhandwer«
" r (Maurer, Steinmctze und Zimmerlcute)

b e g i n n e n am : l . November.
Die Einschreibungen finden in den lcHten

We, Wochen vor Beginn der Kurse statt. Jeder
^.urs dauert drei Wintersemester zn je fünf
Monaten und hat die Aufgabe, die Frrquen.
tauten zur Ablcgung der gesetzlich vorgeschrie»
denen Meistcrprüsuugcn vorzubereiten.

Aufnahmsbcdingungcn:
^ . An der Tagesschule für Holz»

Bearbeitung:
I. Jahrgang, Vorbereitungsturs: Die

<lo,oloieruug der Volksschule und ein Alter
°°n 12 Jahren.
. I I . Jahrgang: Die Kenntnis des Lehrstoffes
"es 1. Jahrganges und ein Alter von 13 Jahren.

Aachabtci lungen:
Die Absolvierung des Vorbereiwngskurses

°°er der Bürgerschule oder uon drei Klassen
. Untergymnasiums, wobei ungenügende Noten

"UZ Latein und Griechisch nicht in Betracht
«ezogen weiden; ein Alter voll 14 Jahren,
h. ö. A» her Tagesschule für Kunst,
'"clerei uud S p i t z e u a r b e i t c n :
^ Die Absolvierung der Voltsschule und ein
I») ^, ^"'^ 14, ausnahmsweise auch schon von
^ Jahren.

sal ĉ' ^ " ^ ^ beiden offenen Zeichen«
' '>e finden die Aufnahuien nach Maßstabe der
durä s " " " ^ ^ ^ ^"^ ^°"^ Schuljahr hin»

l.« ? ' ^ u den W i n t e r l u r s e n für Bau»
Handwerker:
„«>. ^ " Lehrbrief des betreffenden Baugewerbes
""d e,n Alter von 1» Jahren.

Laibach, i . September 1907.
K. l . D i r e k t i o n .

Kundmachung.
? " k- l. Staatsgymnasium in Gottschee
in /l ^'e Unmeldung zur «ufnahme
'n die i . «lasse am
s, 16. September

- Die Aufnahmsprüfungen werden am
17. September

^ ^ ^ h t vormittags au abgehalten.
schei, ^ufnahmsbewerber haben den Taus°
t,°s,,I""b das Freqnentationszcugnis der zuletzt
"ächten Voltsschule mitzubringen.

A e Taxen betragen 6 l i 20 II.
ftlM,. "ufnahme der Schüler in die übrigen

»en findet am
ft^ l 6 . u„t> 17. September

ist ei,?/«^"" l- t- Staatsgynmasium in Gottschee
Ecd, "^bereitungstlasse verbunden, in welche
dc„l -,"' ble b'c UI. Vollsschultlasse, bezw. eiue
Vul.^'Schuljahre entsprechende Abteilung der
bensm?" absolviert haben und das 9. Le.
Solarial. ^""^Nelegt oder bis zum Ende des
werden ^ ^ zurücklege», aufgenommen

schep ^ ^' l- Staatsnntergymnasium in Gott.
zcss!.. "Ud von, Schuljahre 1907/8 an sul»

" " zu eillem Obergyuinasium erweitert. Mi t

Beginn des Schuljahres 1907/8 wird die
V. Klaffe uud mit Beginn jedes folgenden
Schuljahres die betreffende nächsthöhere Klasse
znr Eröffmmg gelangen.

G o t t f c h c e , am 5. September 1907.
T>ie l . k. Gymnasialdirekt ion.

(3698) 8 - 1 Z. 4772.
K m l k u r s n » schreilmng.

Laut Erlasses des l. k. Ministeriums für
Kultus und Unterricht vom 17. August 1907,
Z. 32.476, gelangen an der t. und k. tierärzt-
lichen Hochfchule in Wien m i t 1. J ä n n e r
1«U7 vier für Zivilhörer des vierjährigen
tierärztlichen Hochschulstudiums bestimmte
Staatsstipendien im Iahresbetrage von je
sechshundert (600) Kroucn durch das k. t. M i -
nisterium für Kultus und Unterricht im Ein-
vernehmen mit dem k. t. Ministerium des In»
ncrn znr Verleihung, Der Bezug dieser in
Monatsraten detursiu zur Anszahluua. gelan-
genden Stipendien ist uon tadellofcm Wohl-
verhalten und von dem Nachweise abhängig,
daß der Studierende in jenen Semestern, in
denen leine Tcntamina abgehalten werden,
mindestens aus zwei Gegenständen Kolloquien
mit befriedigendem Erfolge abgelegt hat; der
ssortbezug der Stipendien kann nach Absol»
Vierung des vierten Jahrganges für weitere
drei Monate behufs Ablegung der strengen
Prüfungen verlängert werden.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre
mit dem Tauf°(Geburts.) und Impfungsscheine,
dem Nachweise der österreichischen Staats-
bürgerschaft, dem Mittcllosigteits» und einem
amtsärztlichen Zeugnisse über ihre Tauglichkeit
zum Militärdienste, ferner mit dem Zcngniffe
der Reife zum Besuche von Hochschulen odi,'r
mit jenem über die von ihncu mit gutem Er-
folge schou zurückgelegten Jahrgänge der tier«
ärztlichen Hochfchnle ordnungsmäßig belegten
Gefnche längstenö b i s zum 30. September
d. I . beim Nettorate der l . und t . tier»
ärztlichen Hochschule i n W i e n einzureicheu

K. k. LandeSschulrat in Lailiach
am 11. September 1907.

(3696) 3 - 2 Št. 35.0« 1.

Razpis.
Za äolsko leto 1907/1908 podeliti je v

livaležen spomin ua Nje Veličanstvo pre-
svitlo cesarico Elizabeto določeno podporo
v zuesku 400 K, do katere imajo pravico
deklice, ki so dovršile tukajšnjo strokovno
solo in se žel6 v umetnib ženskih ročnih
delih ali v njib posameznih strokah dalje
izobraziti in v ta nameu obiskovati dunajsko
strokovno solo za umetuo vezouje, centralni
cipkarski kurs ali pa državno umotno obrtno
solo na Duuaju ali v Pragi.

Prošnje za podelitev te podpore vložiti je
do 2 4 . t . m.

pri mestnem magistnitu.
Meatni magiatrat ljubljanski,

dne 10. Boptembra 1907.

6/7^
Konkursnusschreibung.

Beim k. t. Kreisgerichte Rubolfswert ist
ein Kanzleigehilfen«, beziehuugsweise Kauzlci»
grhilftnnenposteu fül, Maschinenschreibarbciten
mit dem Taggelde von 2 X 50 Ii zu besetzen.

Bewerber müssen allen Anforderungen der
Verordnung des Gesamtministerinms vom
19. J u l i 1802, N. G. Vl. Nr. 145, entsprechen
uud haben ihre gehörig belegten Gesuche unter
Nachweisung der Kenntnis beider Landes»
sprachen in Wort nnd Schrift und der voll»
kommeuen Vertrautheit mit der Schreibmafchine
«System Smith Premier»

b i s 5. O k t o b e r 1907
beim gefertigten Präsidium eiuzubriugen.

j i . t. zlreiögerichts'Präsidium Nudolfswert
am 11. September 1W7.

(3554) 3—3 ä<I Z. 15.782 ex 1907.

Offertausschreibung.
Von der t. k. Finanzdireltion in Laibach

werden 64 Säbel samt Hängeluppcln für die
Finanzwachmannschast vom Respizienten abwärts
benötigt. Wegen Lieferung diefer Säbel und
Kuppeln wird auf Grund der schriftlichen Of.
ferte eine Osfertverhandluug

am 25. S e p t e m b e r l 907
vormittags 9 Uhr im Finanzwachinspellorate
(Tür Nr. 27) der t. l. Finanzdirektion in Laibach
stattfinden. Bis zu diesem Termiue sind die
nach dem unterhalb steheudeu Formulare ver»
faßteu, nlit einem I X-Stempel versehenen
schriftlichen Offerte, denen die Erlagsquittung
des t. t. Landeszahlamtes in Laibach über das
dort erlegte Vadium vou 80 X beilicgen muß,
bei der t. l. Fiuauzoireltion in Laibach zu
überreichen.

Auf später eiulangende Offerte oder auf
solche, welche nicht vorschriftsmäßig verfaßt sind,
wird leine Rücksicht genommen.

Die t. k. ssinanzdirettwn behält sich die
freie Entfchcidnug über die Annahme 5er ein-
laugenden Offerte ohne Rücksicht auf die Höhe
der gestellten Anbote unbedingt vor.

Für die Offerenten bleiben jedoch die Of-
ferte vom Zeitpunkte der Überreichung an
verbindlich.

Ein Mnster des Säbels und der Hänge,
klippcl, welchem :ie zu liefernden Säbel uud
Kuppeln vollkommen entsprechen müssen, kann
im Finanzwachinsftektorate (Tür Nr. 27) der
k. k. Finanzdireltion in Laibach mit Ausnahme
der Sonntage täglich von 8 bis 12 Uhr vorm.
und von 4 bis 6 Uhr nachm. angesehen werden.

Die Klinge jedes Säbels muß vom Wiener
Arsenal geprobt und die Probemarlc auf der
Klinge ersichtlich sein.

Die Gestehungskosten dürfen für einen
Säbel famt Kuppel den Betrag von dreizehn
(!3) X richt übersteigen.

Offerte mit höheren Anboten können nicht
berücksichtigt werden.

5t. k. Fiuanzdirektion
Laibach, am 2. September 1907.

F o r m u l a r e f ü r das Dffert.
Ich N. N. (Vor» und Zuname), wohnhaft

zu Haus Nr., verpflichte mich vier'
undsechzig (64) Stück dem in der Offertaus,
schreibung der l. l. Fmauzdirettiou in Laibach,
vom 2. September 1907, Z 15.782. erwähnten
Muster vollkommen entsprechende Finanzwach,
mannschaftssäbcl mit vom Wiener Arsenal ge°
probier und mit der Probemarte versehener
Klinge und 64 dazu gehörige dem gedachten
Muster gleichfalls vollkommen entsprechende
Hängeluppeln um deu Gcsamtpreis von (mit
Ziffern und Buchstaben anzugeben) in tadel»
lofer Ausführung längstens

b i s 15. O k t o b e r 1907
au das Ölonomat der l. k. Finauzdirettiou in
Laibach zu liefern und mich den in obiger Of»
fcrtausschrcibung aufgestellten Bedingnisscn ohne
Vorbehalt zu fügen.

Der Erlagfchein über das deponierte Va»
dium liegt bei.

Wohnort, Datum, dann Vor» und Zuname
und Charakter des Osfereuten (deutlich).

Udresse von außen.
An die t. t. Finanzdirektiou

in
Laibach.

Dssert
für die Lieferung von

Finanzwachmannfchaftssäbeln.

Št. 15.782 ex 1907.

Ponudbeni razpis.
C. kr. finančno ravnateljstvo v Ljubljani

potrebujo 64 sabelj s prireznimi jermeni za
moštvo iinančno straže uižje od respicienta.
Za dobavo teh sabelj in privoznih jormenov
bo ua podlagi pismenih ponudb

d n e 2 5. s e p t e m b r a
ob 9. uri dopoldne, ponudbena razprava pri
nadzoruištvu finaučne straže (vrata št. 27)
c. kr. iinančnega ravnatoljstva v Ljubljaui.
Do tega obroka se imajo vložiti pri c kr.
finančnem ravnateljstvu v Ljubljani po spodaj
ozuačeuem vzorcu napisaue, s kolekom za
1 K kolekovano ponudbe, katerim mora biti
priložena vložna pobotnica c. kr. doželuega
plačilnega urada v Ljubljaui o ravnotam vpla-
čani jamščini v zncsku 80 kron.

Zakasnele ali pa take ponudbe, ki uißo
sestavljeno po predpisu, se no bodo vpoštevale.

C. kr. iinančno ravnateljstvo si brez-
pogojno pridržuje prosto odločevanje o spre-
jemu vloženih ponudb brez ozira ua visokost
ponudenib cen.

Ponudnike pa vežejo ponudbo od časa
vložbe.

Vzorec sablje in privezna jermena, s
katerim se inorajo popolnoma vjemati sablje
in jormeiii, ki so imajo izgotoviti, 8e lahko
pogloda pri nadzorništvu tinančno straže
(vrata št. 27) c. kr. tinančnega ravnateljstva
v Ljubljani razun ob nedeljab vsak dan od
8. do 12. ure dopoldne in od 4. do 6. ure
popoldne.

Ostrina vsake sablje mora biti preiz-
kuäena na dunajßki orožarni in mora biti
preizkušnja vidno oznacena ua ostrini.

Cena ene sablje z jernieuom no sine
presozati zneska trinajstih (13) kron.

Na pouudbe z višjimi cenami bi se ne
moglo ozirati.

C. kr. finančno ravnateljstvo
v Ljubljani, dno 2. septombra 1907.

Obrazec za ponudbo.
Jaz N. N. (ime in priiinek), stanujoč

v hiš. št , se zavežom, da
bom (štiriiušestdeset) 64 sabelj za moätvo
tinančno straže, popolnoma vstrezajočib v
poniidbeuem razpisu c. kr. finančnega rav-
uatoljstva v Ljubljani z dne2. septembra 1907,
št. 15.782, navedenenm]vzorcu, z na dunajski
orožami preizkušeno in z zaznamkom pre-

izkušnjo opremljeno ostrioo, in 64 zraven
spadajočih priveznib jermenov, ki se ravnotako
popolnoma vjemajo z navodenim vzorcem,
za skupno ceno (navesti s številkami in be-
sedami) broz napake izgotovljene oddal
najpozneje

do 15. o k t o b r a 1 9 0 7
gospodarskemu uradu c. kr. finančnega rav-
natoljstva v Ljubljani, in da se brezpogojno
podvržem v navodoneni ponudbenem razpisu
stavljcnim pogojem.

Vložiia pobotnica v izročeni jamščini je
priložena.

Stauovališčo, dan in loto, potem ime in
priimek tor naslov ponudnika (razločno).

Naslov na zunanji strani:
C. kr. linančuenm ravnateljstvu

v
Ljubljani.

Ponndba
za dobavo sabelj za moštvo tinančne straže.

(3692) 3—2 A. 144/7

Oklic, TT~"
s katerim se sklicujejo zapuščinski

upniki.
K c. kr. okrajnemu sodišču v Treb-

njem, oddelek I, naj vsi tisti, katerim
gre kot upnikom kaka terjatev do
zapuščine dne 31. maja 1907 umr-
lemu Janezu Borce, kaplanu iz Dobr-
niČa, zapustivšemu zavarovalno polico
v vrednosti 2000 K, pridejo zaradi
napovedi in dokaza svojih zahtev

dne 12. o k t o b r a 1907,
dopoldne ob 9. uri, ali pa naj do
tega Časa vlože pismeno svojo prošnjo,
ker ne bi sicer imeli upniki do te
zapuščine, če bi vsled plačila napo-
vedanih terjatev pošla, nikake na-
daljne pravice, razen v kolikor jim
pristoja kaka zastavna pravica.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjern,
odd. I, dne 6. septembra 1907.

(3693) E. 295/7
9̂

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju «Vzajemnega pod-

pornega društva v Ljubljani», zasto-
panega po gospodu dr. Francetu Pa-
pežu, odvetniku v Ljubljani, bo

dne 16. novembra 1907,
ob 101/i. uri dopoldne, pri spodaj
oznamenjeni sodniji, v izbi st. 2, dražba
zemljišČa vl. št. 110 kat. obč. Kranjska-
gora, obstoječega iz hiše št. 55 v
Kranjskigori, iz osmih zemljiških par-
cel (en vrt, dve njivi, dva travnika,
trije gozdi in delež skupnih gozdov
in pašnikov v Trenti) s pritiklino vred,
ki sestoji iz živine, poljskega orodja
in sena.

NepremiČnini, kojo je prodati na
dražbi, je določena vrednost na 7000
kron, pritiklini na 200 K.

Najmanjši ponudek znaša 4800
kron; pod tern zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine (zemljiško-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek
iz katastra, cenitvene zapisnike itd.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
St. 2, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljaviti glede nepremičnine
same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
postopauja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jib. zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolišu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej
v sodnem kraju stanujočega poobla-
šČenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Kranjski-
gori, odd. I, dne 5. septembra 1907.
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Anzeigeblcitt.
Komplette 3 -3

Uniform
für Artillerie-Einjährigen

wenig getragen, ist Rathaasplatz
Nr. 15, III. Stock

billig zu verkaufen.

siu;lit ili«' 13ra."U.ia.o."u.ox

Holzrouleaux- und Jalousien-
Manufaktur Hollmann & Merkel,

B r a u n a u In B ö h m e n . <:',ti37) ö — 1

Gold-Dnrlehen
erhalten vou 200 K aufwärts Personen jeden
Standes zu 4 V»% un(* bei * ̂  monatlichen
Rückzahlungen, mit und ohno Giranten, durch
J. Neubauer , hehönll. konz. Kakompte-
bureau, Budapest, VII., Barcsaygasse 6/B.
Retourmarke erbeten. (3669) 6-3

1̂ ?. ME,. Herrn/ ^Ms|
§5 a ^^^>(/ ^ B 5.3
O Ja ̂  ' CapsuUoc.OleoSantali <"^&*
ä g a 0,26 Marke: ^ 2;*

| ^ Zambakapseln. §š
a**! Viele OnnkHchrelben. l g
P <s M Heiion Blasen- u. Harnröhronleiden S*_.
«•JJ S schmerzlos in wenigen Tagen. g 2
"Z st Arztlich warm empfohlen. g.—
» Q ; Viel besser als Santal. o g-

. 2 5 Alleiniger f F I l n n i So"*

jlj. Fabrikant: (¥ - A H £) f § .

Jeden Freitag und Fasttag
sind frische, ausgewählte

Seefische
bei Anton Stacul

zu haben. (3688)4—2

"BP - ^ * . ^ — ^ _ . . _ _ ^ — ^ - ^ ^ _ .„ Südtirol, an d.Valsugana-

J W L O Ä l L 4 Z ? ^ C f f Ä Ä . € > bahn 1 V, Stunden von
muB Jnent,53i)mub.d. Meer.

===== Stärkste Arsen-Eisenquelle
angewendet mit bestem Erfolg und dauernd das ganze Jahr, auch zu Hauskuron, in alleu
Ländern bestens empfohlen seitens vieler ärztlicher Autoritäten bei Blut-, Frauen-,

Nerven- und Hautleiden etc. Käuflich in alleu Apotheken.

Erstklassiges Kuretablissement „Grand Hotel des Hains" und Parhhotel"
mit 250 Zimmern und Salons, allen modernsten Einrichtungen. Herrliche, windgoschützte
Lage, mildes Klima, große Parkanlage. Saison vom 15. April bis 1. November. Prospekte

und Auskünfte von der Badedirektion. (1558) 18-13

Mi - Kfisfier MasiielB
: Königsfeld bei Brunn. •

Ä
Benzin- und Splrftus-

" Lokomobile u. -Motoren
~~~=-~-~ - • ' —• . (1746) 1!J

Saips-Anlapi für alle Brennstoffe.
Nieder- und Hochdruck-Zentrifugalpumpen.

Kessel aller Systeme. — Dampfmaschinen mit Schieber-
und Ventilsteuerung.

Nutz- u. Brennholz-
Verkauf.

In dem der Marktgemeinde Neumarktl (Oberkrain) gehörigen Walde
«Meserjeveo und Pirmance» gelangen rund 1000 m3 (tausend Festnieter)
Fichten- und Tannennutzholz, sowie das bei der Aufbereitung entfallende
Brennholz an den Meistbietenden am Stocke zum Verkaufe.

Fällung, Aufbereitung und Lieferung der Hölzer hat der Käufer auf
seine Kosten zu bewirken, Abmessung, bezw. Übergabe der Hölzer erfolgt
an den Abfuhrswegen, resp. Lagerplätzen.

Reflektanten wollen ihre Offerte, versehen mit der Aufschrift «Holz-
offert», versiegelt bis längstens 2 5 . S e p t e m b e r 1. J . beim Marktgemeinde-
amte Neumarktl, woselbst auch die Verkaufsbedingnisse zur Einsichtnahme
aufliegen, und die näheren Auskünfte erteilt werden, einbringen.

Harktgenieindeamt Aeiiinarkil.
am 9. September 1907.

(3641) 3-3 D e r Bürgermeister : M a l l y .

Um 1 8 f I. bekommt man K ^ ^ ^ ^ ^ M üm ' ® ""• bekommt man

füx Herren: " ^ ^ ^ 5 ™ fux Damen:
„ Mode-Paletot oder -Jacke
Überzieher oder Winterrock Kostüm
Sakko-Anzug Pelerine mit Kapuze
Separate Hose hlode-Schoss
Mode-Weste Bluse

I Englisches Kleidermagazin O.Bernotouic ^ I

SS H
Reiches Lager von Herren-, Damen-, Knaben- und Mädchen-Konfektion •

bis zur feinsten Ausführung zu staunend billigen Preisen. I

Um 9 ffI« bekommt man Um 9 ffI« bekommt man
für ZKIna/ben: f-Clr l^Eäd-clxen:

Überzieher oder Winterrock "^^^^™""""™"™™^^" Paletot oder Jacke
Anzug _ _ ^ _ _ _ _ _ _ _ ^ ^ _ Q a n z e s Kleid
Separate Hose • • • • • • • • • • • • • 1 Pelerine mit Kapuze
KaPP« Kappe

Hieriit
gesucht. Anfrage: Laibach,

Handelslehranstalt Mahr.
(3«0i) :-5-3

2 Studenten 2
werden "Wienerstraße 6, II. Stock,
in Kost und Wohnung genommen.
Näheres dortselbst. (3654) 3-3

Ein gcräiiinigcM

ist ISalmholgaMSc ÜTr. 2 8 zum
Novembertermine asu v e r m i e t e n .
Näberes dortselbst. (360ß) 3-2

ÜGi-DÄiü
ohne Bürgen

von 200 K aufw. erlialten Persouenu joden
Standes (auch Damon) zu 4I/,°/o und monat-
lich 4 K Rückzahlung gegen Schuldschein
prompt und diskret durch das seit 23 Jahren

bestehende älteste Kroditbureau

Ferdinand Gallab
Budapest, IX., Bokretagasse 23.
(8605) Retourmarke erwünscht. 3—'S

Geld-Darlehen
in jeder Höhe für Jederman zu 4 bis 5°/0
gogon Schuldschein mit oder ohne Bürgen,
tilgbar in monatlichen Raten von einem bis
zu 10 Jahren. Ohno Vermittlungsgebühr.
Darlehen auf Realitäten, zu H1/./,; auf
HO—60 Jahre, höchste Belohnung. Größere
Finanzierungen. Rasche und diskrete Ab-
wicklung besorgt Administration des
Börsen-Courier, Budapest, Haupt-
postfaoh. Rückporto erwünscht.

(3609) 12-8

Rattentod
(Felix Immisoh, Delitzsoh.)

Nestes Ratten- und Mäuse-VertilpuiiKsniiliel
der Neuzeit, ungefährlich für Menschen und
Haustiere, wird von koint>iii anderen l'räpurut
ülM'i'troH'eri. Zu habeu in Kartons ;i K 1*20
und K - '60. Depots: Apotheker Caln-icl
Piccoli, Wienerstraße und Apotheker M. Mm-
«lcischlüger,fernerindon Apotheken in Bischof-
C-630J lack und in Rudolfswert. 10—2

Eisenhändler
tüchtiger Verkäufer, auch für Geschäfts-
reisen verwendbar, findet dauernde Stel-
lung. Reflektanten m. Kenntnis der deutschen,
kroatischen und slovenischen Sprache wollen
Offerte mit Gehnltsanspriichen hinterlegen
unter „Eisen", Annonoen-Expedition
Kienreich, Graz. (3655) 3-2

Studenten
werden zu einer besseren Familie in Kost
und Wohnung genommen. Wo, erfährt man
aus Gefälligkeit iin Wachsgeschäfte Schupeuz,
Prešerugasse Nr. 7. (3700) 3-2
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Vergessen Sie nicht, daß die

Münchengrätzer Schuhe
die besten und billigsten sind.

Herren - Sohnür - Bergstelger,
feinste Ausführung von fl. 6'90 aufwärts

Damen - Sohnürsohuhe, feinste
Ausführung von fl. 5*75 aufwärts

Pariser Damen-Niedersohuhe,
feinste Ausführung von fl. 3"90 aufwärts

Kinderschuhe in allen Preislagen.
Reparaturen prompt. Die Fabrik garantiert für

jedes Paar.

Heinrich Kenda
Niederlage der k. k. priv. Münchengrätzer Schuhfabrik.

(1990) 10

Sprachkurse u. Einzelshinden I
in to französischen, fitglisicn und i ia lk i s ta Spraye

werden vom 1. Oktober an Wolfgasse Nr. 1, II. Stock, rechts (Haus !
Lassnik) erteilt. — Neuanmeldungen wollen gefl. der Einteilung wegen
recht bald gemacht werden. -— Sprechstunden vom 21. September an.

*• -- - .--.-.-.- - - - ..-.-- .,-•- - T

(367(5) 12—1

^ffiSSSSSSniSSSSSISSIISZSSSSSICilSSSSSSSIISESS^SSSIISSS^^SSlVN

S
Weinpressen, Obstpressen jj

mit Doppeldruckwcrkcu „Herkules" für Handbetrieb, II

fe y d t * s a i i l i s e l i e M">M*«5iseî *a. | |
für holien Druck und große Leistungen, Obstniühlen, Trauben- | |
mühlen, Abbeermascbinen, komplette Mostereianlagen, stabil
und fahrbar, Fruchtsaft-Pressen, Beerenmühlen, Dörr-Apparate
für übst u. Gemüse, Obst-Schäl- und Schneidinaschinen, selbst-
tätige Patent- tragbare und fabrbure Weingarten-, Obst-, Banm-,
Hopfen- und Hederich-Spritzen „Syphonia", Weinberg - Stahl-

pllüge fabrizieren u. liefern unter Garantie als Spezialität in neuester Konstruktion

P h . MMsmy* sä«-«* «& CJ«*.
Fabriken landwirtschaftl. Maschinen, Eisengiessereien u. Dampfhammerwerke,

Wien II I, Tabor S t r a s s e Nr. 71. ('2887) 18-9
Preisgekrönt mit über 590 goldenen, silbernen Medaillen etc. Ausführliche illu-

strierte Kataloge gratis. Vertreter und Wiederverkäufer erwünscht.
kllSSSSSSSSSI Vmwwmn--1=^» | — % C | — ^ 1 — — ^ 1 — ^ — w O

Gründlichen Klavierunterricht
erteilt staatlich geprüfte Musiklehrerin
= = = = = am Petersdamm Nr. 41

WM Korfu, Athen Venedig ^M
•• Spanien Konstantinopel G a r ^ s e e •
• • 10. Oktober lo läge j g HM
• • 21. September n Ä1_A * • •
WM 12. Oktober 2. Oktober • •
••—Mi—•———•———••

| | Gesellschafts - Reisen •
••des Weltreisebureaus Thos.Cook & Son, Wien, Stephansplatz ^ H H
^ • ^ | Programme gratis und franko. (8104) 3-3 ^ ^ ^ |

• • Riviera Dalmatien Indien g g
H f l 24. September und 8 November H f l
• • 15. Oktober Montenegro i B .. - . • •
H Italien 2 r / Um die Erde U
B B 3., 29. Oktober 28. September 3- Jänner Hfl

I Musikschulen
der Philharmonischen Gesellschaft

in Laibach.
m Der Unterricht an den Musikscbulou beginnt

Donnerstag den 19. September 1907
und umfaßt folgende Gegenstände:

Solo- und Chorgesang, Klavier sowie sämtliche Streich-
und Blasinstrumente, Harmonielehre, Ensemble - Übungen.
Allgemeine Musiklehre und Chorgesang sind obligatorische

I
* * Fächer und m ü s s e n von allen Zög-lingen der Anstalt

besucht werden.
Die Scbüleraufnabmen finden statt:

Montag den 16. und Dienstag den 17. September, jedesmal
von 10 bis 12 Uhr vorm. in der Tonhalle, Zimmer Nr. 1

Das Schulgeld beträgt pro Monat und Unterrichtsgegonstand: Für Mit-
glieder der Philharm. Gesellschaft und deren Angehörige 5 K, für Nichtmit-
glieder 8 K. Für mehrere Schüler aua e i n e r Familie Ermäßigungen.

Im Sologesang- und Instrumentaluuterricht dürfen nicht mehr als d r e i
^ ^ Schüler an einer Stunde teilnehmen; doch können a u f W u n s c h auch

Gruppen zu z w e i Schülern gebildet werden. In diosem Falle tritt die ent-
sprechende Schulgolderhöhung u m d i e H ä l f t e für den einzelnen Schüler ein.

Das Unterrichtshonorar ist am 1. eines Jeden Monates im vor-
aus zu entrichten, und ist die erste Kate für anderthalb Monate (15. September
bis 1. November) bei der Einschreibung zu erlegen.

Jeder Schüler — ohne A u s n a h m e — hat bei der Einschreibung

U
außer dem Schulgelde einen Lehrmittelbeitrag; von 2 Kronen por Schul-
jahr zu entrichten. -.- Gesuche um gänzliche oder teilweise Schulgeldbefreiung
sind mit legalem Mittellosigkeitszeugnis zu belegen. <

I
Befreiungen worden bei sonst gleicher Sachlage vorzugsweise in der '

Streicher- und Gesangsschule gewährt.

Chorschule für Erwachsene
sowohl Damen als Herren. Unterricht frei. Vorkenntnisse

nicht notwendig. (3585) 3—2
Anmeldungen werden an den oben bezeichneten Tagen

entgegengenommen.
Die Direktion der Philharm. Gesellschaft. 1

n i I, , | T

I Vom Staate und von der Stadt Wien subventioniertes ^ k

Erstes Riener Privat-Letinnstitut mit Pensionat I

für Koch- und Haushaltungskunde mit Industrie-, ^J
Musik- und Malkursen. ^M

vSui°rir a L ™ s " Fortbildungskurse für Mädchen <4 masses. I
Vorsteherin und Inhaberin: (.l?2ö5) 8 —(5 ^m

Frau Eugenie Edle von Petravič. •
Telephon 20.883. Wien I., GoldschmiedgaBse 10. Prospekte gratis. ^r

! COPSO italiano I
Ij nach System Berlitz, in G Monuten italienisch. — Beginn wieder Ij

H am 1. Oktober. — Monatliches Schulgeld: a) für Unterricht K 10—, jj

H I)) für Konversation K 7-—. Anmeldungen vom 26. bis 30. September: fi

IJ Unter der Trantsche Nr. 2, II. Stock (Haus Urbane neben der [|

Ij Schusterbrücke). 0^^** Wegen Einteilung der Schüler werden diese fi

l | in ihrem Interesse ersucht, sich rechtzeitig anzumelden. i'W94) 3-1 U.2 2 * ^ i l l l ^fKBiO « ^ ™ •c/i : e^ /I ^^KAiifnTTiifjXniiiirH "^ ^ 3 HN £ P ^^^^^^•"•'••™ • • • ^HMan aclite auf die Fabriksmarke mit Überschrift: W. Benger Söhne, ^MUnterschrift: Prof. Dr. G. Jäger. f:iG36) 8-1 H
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Marie Sever
KlaviBPlehrerin

Jurčičplatz 3
ist täglloh von 10 bis 11 Uhr

(;i(i')!i) zu Hause anzutreffen. ;i— 1

Theoretisch-praktischen

KMoutHittl
erteilt in und außer dem Hause

(3678) A n n a R o n e r -3-3
Zoisstraße Nr. 9, I. Stock, links.

Zu alleinstehender Dame wird

ein Student
der unteren Mittelschulklassen aus bestem
Hanse in gewissenhafte Kost und Pltege
genommen. Wo ? sagt die Administration

dieser Zeitung. (3651) 3 - 3

Gutlueg
mit historischer Schloßruine

Meierhof, Mühle, Säge, zirka
100 Joch Wald und zirka 100
Joch Acker und Wiesen, herr-
liche Lage, ist eventuell auch geteilt

aus freier Hand (3702) 6-1
preiswert zu verkaufen.

An/ufr. bei der GutBverwaltung
Breitenau, Post Rudolfswert.

58 Millionen
Reisende

benutzten bisher die

Legitimationskarten
des Vorbandes der Vereine „Kreditreform"

zwecks (876) 9-5
= = kostenloser =====

Einholung von Auskünften bei den 805 Ge-
schäftsstellen des In- und Auslandes.

Verlangen Sie Prospekt Nr. 20 vom Verein
,,Kreditreform", Graz, Haydngasse 10.

„Cunard Line"
Triest-Newyork

ist die zweckmässigste, billigste und
beste Reiseroute von Laibach nach
Nordamerika, weil man da keiner
langaiidauernden ermüdenden Eisen-
bahnfahrt bedarf, kein Umsteigen
oder Übernachten nötig hat und über-
haupt alle Nebenauslagen unterwegs
erspart. Die Dampfschiffe sind ge-
räumig, sicher, luftig und reinlich;
eie verkehren alle 14 Tage.

Kost und Bedienung sind vor-
xüglich. (3899.1101

Auskünfte erteilt und Fahrkarten
verabfolgt der Hauptvertreter

Andreas Odlasek
Laibach, Slomsekgasse Nr. 25

näcliHt der Herz-Jesu-Kirobe.

US i ^ S ^ H h j l f l S ^ E S ^ WI Solide Reichste Massige Garantie für
)Sš ^ ^ ^ ^ ^ i ^ S g ^ ^ ^ Mß\ Qualität! Auswahl! Preise! jedes Paar!
mggSgS^S>-8iui u^u^aL^^^gg^B Reichillustrierte Preislisten gratis! — Provinzbestellungen.
^^^^^^^••••••••••'^^^^^^^^ sorgfältigst und raschest.

ETM n n - w G-w A M 4 M A M
 E r s t e s u n d yrösstes Schuhwarenetoblissement

• • d l l A 9 £ a l l I I 1 6 r LAIBACH, Schellenburggasse Nr. 4.
P V Reparaturen Jeder Art rasch und solid. "^M (2124) 14

Bekanntmachung.
Mit Rücksicht auf die Verteuerung diverser Lebensmittel, dann des Rohmaterials, besonders aber

mit Rücksicht auf die Verteuerung des Mehles in letzterer Zeit, sind die Bäckermeister der Stadt
Laibach und deren Umgebung gezwungen, die Brot- und Gebäckpreise den vorgenannten Verhältnissen
entsprechend zu regeln.

Die Verkaufspreise, welche m i t 16. S e p t e m b e r 1. J. in Kraft treten, sind folgende:
1.) Greisler, Händler und Märktler erhalten beim Brot auf die Wage 10°/0, bei den Brotsorten

a 40, 30, 20, 10, 8, 6 und 4 h 15 °/0 Nachlaß und wird altes Gebäck weder umgetauscht
noch in Rechnung genommen.

2.) Restaurateure, Gastwirte, Cafčtiers, Kantineure und Auskocher erhalten bei allen kleinen Gebäck-
sorten 20°/0, falls dieselben aber auf Umtausch des Gebäckes reflektieren, nur 15°/0 Nachlaß.

3.) Für Parteien, welche sich das Brot im Bäckerladen oder in einer Filiale selbst holen, sind die
Preise wie folgt:

6 Stück frische gewöhnliche Semmeln a 4 h . . . . 20 h
3 Stück frische gewöhnliche Semmeln a 4 li . . . . 10 h
Unter 3 Stück jedes Stück 4 h
7 Stück gewöhnliche alte Semmeln ä 4 h 20 h
4 Stück gewöhnliche alte Semmeln a 4 h 12 h
6 Stück frische feine Semmeln a 4 h 20 h
8 Stück alte feine Semmeln a 4 h 20 h
Laibchen 1 Stück 6 h, 2 Stück 10 h, 4 Stück . . . 20 h
Laibchen 1 Stück 8 h, 2 Stück 14 h, 3 Stück . . . 20 h

4.) Parteien, welche die Zustellung des Gebäckes ins Haus wünschen, erhalten 6 Stück Gebäck
ä 4 h um 20 h.

5.) Semmelbrösel kosten 1 kg aus feinem Gebäck 56 h, aus gewöhnlichem Gebäck 48 h.
6.) Hausbrot wird den Parteien gebacken, und zwar werden bis zu 5 kg 10 h, von 5 kg aufwärts

per kg um 2 h mehr berechnet. Der Preis wird vom ausgebackenen Brote bestimmt.
7.) Das Hausieren mit Brot und Gebäck ist gesetzlich verboten.

Die Gefertigten empfehlen sich aufs allerbeste und zeichnen t 3 7 ' 3 )

mit Hochachtung

Die gesamten Bäckermeister der Stadt Laibach
Laibach am 10. September 1907. Uüd UülQebUIig.

J) ĈWiolmtlff für Ingenieure, Bauunternehmer, U
P Hausbesitzer mmnd Hausadministratoren: [

1' I 1 | -j U Ein vollkomuieu ruß- und staubsicheror Kamiuab-

r ~ " ~ 1 p—"-•-—-'•> f" I [ Bchluß, bei dom auch Jede Feuersgefahr auBge-
r 7 ° " " "• li "1 s '' ^ ([* ' ' I * " 1 «OhloaBen ist, ist nur möglich bei Verweiuluug der

( IT! 5r ! = si, | Patent-Kamindoppeltür mit
rfPO f^^f^: ^ ^ dreifachem, feuersicherem

, rJ^±Alr\
 L'Li- X Verschluß

. <•'• a.7s B |: , | XZ. [k k österr. Patent Nr. 26.175, 1. Juni 190G.) j
X I Die Konstruktion diesor sowohl in neuen, als auch in bereits bestehenden Gebäuden
I # ^ J T r - - r — T V - ? leicht anbringbaren Kamindoppeltür ist schon vielfach von Fachleuten erprobt worden und
I -^/ff ' T Ti'm* wurde deren Vorzug vor allen anderen Kamintüren allgemein anerkannt.
• m$\ WZ* Auskünfte erteilt w ^ ^ . _
| i (i9B8)8-ö »•• »tricel
•I Rauchfaugkehrermeister.
ja Die Patenttüren sind zn haben in den Eisenhandlangen der Herren: Golob, Wolfgasse; Golob,
5 Rathausplatz; Nagy, Vodnikplatz ; Bulnlk, Sallocherstraße ; Stnpioa Maria ™%™s**rasi«^J^nZnlT»' ™
S Sohneider-Veroviek, Wienerstraße. - Auftrüge werden auch bei Herrn L. Strioel entgegengenommen. ^
Uä gjBj- Die Nachahmung der Patenttüren wird naoh dem Patentgresetz geahndet. -«« ^
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I G>eh t viaiikisch e

Q)ohxii - Gin3/u-cpe

Ijj cwpfefvlW (360g) 6_4

utica'i So G/lteiac

<La/i-bacrt, ätc&e^r^aa£^e C/(/t. 9. |j

\J^y^»^^ Prospekte und Muster von den besten

( g o Honen- i lainien
I ( | ^ f l « ^ A für JaH^i Forst und Touristik, sowie üher
• ^ ^ W ^ ^ Ä sSiinliche Modt-stoffe für Herren- tind
I ^ V \^A Knabeiianzüge, Ucbtrziclnr, Ulster von der
I ^ H VW billigsten bis zur hochfeinsten Qualität von
f >flp ä u der als reell bekannten ersten und grössten

• feJ HfJA Lodtti-ExportHnna

I f SS ü!nccnz Oblack tuäiwSS
l^jgr^ G M A*' Muf^8C 9- (1191) 32-16

Ctesetzlioh gesohützt! Jede Naohahmnng strafbar !

fr A||ejn echt jst nur Thierry's Balsam

mit der grünen Nonnenschutzmarko. 12 kleine oder 6 Doppelflaschen
oder 1 großo Spezialtlasche mit Patentvorschluß K 5'—.

Thierry's Centifoliensalbe
gegen alle, noch so alten Wunden, Entzündungen, Verletzungen etc.
2 Tiegel K 3*60. Versendung nur geg. Nachn. oder Vorausanweisuug.
Diese beiden Hausmittel sind als die besten allbekannt n. altberühmt.

Bestellungen adressiere man au:
jjj'ein echter Baisam Apotheker, A. T h i e r r y in Pregrada
A T M . * 1 " ' " ' " **"""* Dei Rohitsoh-Sauerbrunn.
«••owti,».Slwt<Mi Depots in den meisten Apotheken. Broschüren mit Tausonden Original-

**" I Dank8chroiben gratis und franko. (166) 62—35
: = = = = = = Seit dem Jahre 1868 in Verwendung. = ^ =

Berber's mediz. Teerseife,^ « , hervorragende Ärzte empfohlen, wird in den meisten Staaten Europas mit glänzendem
l'°lge angewendet gegen

^ besondere gegen chronische und Schnpftcnflechten nnd parasitäre Ausschläge sowie gegen
40 , " ^ ' Frostbeulen, Schweißfüße, Kopf. und Vartschuppen. Verger 's Teerseife enthält
l Prozent Holzteer und unterscheidet sich wesentlich uon allen übrigen Teerseifen des
^ndels. — Hei hartnäckigen Hautleiden wendet mau auch an die sehr wirksame

Ha»t ^^^ mildere Teerseife zur Beseitigung aller Unreinheiten des Te in ts , gegen
U " ' und kopfausschläge der Kinder sowie als unübertreffliche kosmetische Wasch» und
^"veseife für den täglichen Nedarf dient

IlS^^VI^'i« 6ll^««?ll» V««5»«RitS,
'e ii5 Prozent Gluzenu enthält und parfümiert ist.

"lls hervorragendes Hautmittel wird ferner mit ausgezeichnetem Erfolge angewendet:

H a u « l ^ ^ ^ ^ " W immer l n , Tonnenbrand, Vommersprossen, Mitesser und andere

Sie ,, ^ke is per Stück jeder Sorte 70 »» samt Uuweisung. Vcgchrcn ^ , ^
lel>? ^ " ' Eiulauf ausdrücklich Verger 's Teerseifen und Voraxseifen und D^l^,M
. Ml >̂ie auf die hier abgebildete Schuhmarte und x ? ^ ^ ^ ^ ^» M ^ H N^W
a .s'.̂ ettstchendc ssirmazcichnung «.»»-»» H t)«,»p. ^ F s ^ ^ ^ ! « ^ ^ tt^-^^ 7 «
l««!< " Stilette. Prämiiert mit Ehrendiplom Wien ^ . ^ / ^ H H H ^

"" und auldeue Medaille der Weltausstellung in Paris 1»tt0.
nllen 5- - ̂  s^ustigen medizinischen und hygienischen Seifen der Marke Verger find in den

n keifen brigelegtcil Gebrauchsanlueifunssen angeführt.
I u haben in allen Apotheken und einschlägigen Geschäften.

^W^ Lll gro3: v. Ilßi! H clomp., Vivu, I., Lihsrgtratto 8. >^Wz
^nl Depots in Laibach bli den Herren Apothclern: M . Leustel, M . Mardetschläger,
" " ' - Mahr, hj. Piccoli, sowie in allen übrigen Apotheken Krams. (1050) 18-1«

„METEOR"I
Pissoir-Anstrichöl 1

desinfizierender Anstrich I
für Aborte und Pissoirs, Anstrich für Wände, !

Rinnen und Schalen.
Erspart die teuere Wasserspülung1, macht Aborte und Pissoirs
gänzlich geruchlos, daher wichtig für Cafes, Restaurants, Hotels,
Schulen, Spitäler, Kasernen, Ämter, kurz für alle öffentlichen

Anstalten.
Zu haben in Blechkauneu mit 5, 10, \b und 25 kg hei

K̂ i. ME« E c k e r »
Spenglerei und Wasserleitung-s - Installation

• Laibach, Wienerstrasse. (:um, 3 - 2 1

f Kolter tewrataiiM 1 i \
Bisher abgeschlossene Versiclierungen 1645,000.000 M
Bisher ausgezahlte Versicherungssummen 486,000.000 M
Bisher gewährte Dividenden , . . . 236,000.000 M

Sehr niedrige Verwaltungskosten. Die hohen Überschüsse kommen
unverkürzt den Versicherungsnehmern zugute.

• J Unverfal lbarkei t von vornherein. JJ

B Unanfechtbarkei t | , o T , R

Weltpol ioe J n a c h 2 J a h r e n - U
Unsern Mitgliedern bringen wir zur Kenntnis, daß wir die durch SS

r * den freiwilligen Rücktritt des Herrn Franz Terdina erledigte Agentur I
zu Laibach der Firma IMichael Kastner
übertragen haben. I

Die Inhaber der Firma sind zur Vermittlung von Lebensver- I
Sicherungen und zur Erteilung von Auskunft gerne bereit. I

Gotha den 1. September 1907. I

(H686) 3-1 Gothaer LBbensuBPsichepungsbanh a. 6. !

[JUnii=======ii=ii======ii==ii=====nJ

Kommandit-Gesellschaft

HUGO BURGER
Gasofenfabrik

Wien, I., Getreidemarkt 10.

Gasöfen
Gaskamine0

(><» !5_7 G a s s p a r h e r d e
Gaskocher
Gasbadeöfen

* Neuheit: Gas-Dauerwärmer.

Die photographische Anstalt
Julius Müller

Jj (gegründet im Jahre 1870) (3123) it M

gibt ihren geschätzten Kunden höflichst bekannt, daß ihr f
Atelier wegen Umbau und Erweiterung bia 1. No- I
vember für Neuaufnahmen geschlossen bleibt, hin- I
gegen werden Nachbestellungen und sonstige Auf- I
träge im Hause „Hotel Lloyd", gegenüber dem |

„Hotel Union", entgegengenommen. J
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Unterricht im

Klavierspiel
und in der Musiktheorie

erteilt ein Fräulein an Anfänger gegen
mäßiges Honorar. — Näheres Maria Theresien-
straße Nr. 4, II. Stock, rechts. (3687) 3—2

Studenten
aus gutem Hause werden zu einem kinder-
losen Fihepaar gesucht. Gute Verpflegung,
schone Wohnung und gewissenhafte Auf-
sicht garantiert. Anzufr. Alter Markt Nr. 2,
II. Stock, rechts. (3683) B—2

FräuleSl
feine Köchin, in der Haushaltung be-
wandert, wünscht bei einem Herrn oder
größerer besserer Familie in Dienst zu
treten. Schriftliche Offerto unter Haus-
frau Nr. 25 bis 1. Oktober an die
Administr. dieser Zeitung. (371(5)

Tadellos Waschbar!
^ ^ ^ 1000 fkfi belobt

mf^P seif 1901 isf

frlRINE I
ßKä^\A* als U
Sp^Wichsefof^ P a r k e / l
ÄgV** und
*§m Linoleum

Denkbar sparsamste und müheloseste
Anwendung. Bürste und Stahlspäne ent-
fallen. Einfaches Abreiben mittelst Woll-
lappen und einmal jährl. Einlassen genügt.
Vt Flasche K 3'-, '/. Flasche K 1-70.

Urtoil lütitet:
Bestelle hiemit 25 bis 30 kg Cirine-

Parkett-Politur wie bisher gehabt. Es ist
nicht ausgeschlossen, daß wir noch einmal
25 kg bestellen werden, da wir sehr zu-
frieden sind in bezug auf deren Verarbeitung.

Gez. Karl Landsee, Hotel Tirol.

AlIeinerzeogBr: J, Lorenz & Cie„ Eger i. B.
Verlag des Bibliographischen Institut«

in Leipzig und Wien.

Gegenwärtig erscheint:

130,000 Artikel I

I 520 Bildcrtafcln I

110 Karten und Pläne I

56 Farbenclrucktafcln I

6 Bände in HalblcJcr «cb. zu je 12 Mk.
oder

120 Lieferungen zu je 50 Pfennig.

Probehefte und Prospekte kostenfrei.
Zu beziehen durch

lg. v. HlBinmayp S Fed. Bamberg
liucbhandlung in Laibach.

Kundmachung.
Die mit Beschluß des k. k. Landesgerichtes in Laibach, Abt. III, vom

10. September 1907, G. Z. S 5/7, bewilligte
~173~

freiwillige öffentliche Feilbietung
der in die Konkursmasse des Vekoslav Sešek gehörigen Mobilien, ins-
besondere : 1 Bandsäge mit Bohr- und Fräseinrichtung, verschiedener
Tischlerwerkzeuge, Fässer sowie einiger Wolmungseinrichtungsstücke, findet

Donnerstag den 19. September 1907
um 3 Uhr nachmittags in Laibach, Illyrische Oasse H.-Nr. 22,
statt.

Die Feilbietungsbedingungen werden vor Beginn der Versteigerung
bekanntgemacht werden.

Lalbaoh, den 12. September 1907.
lT>r. Fr'ü-nz V o k

(3709) k. k. N o t a r a l s G o r i c h t s k o m m i s s i i r .

% f
s . = = 'WEIfOIElirST. ===== J

jjpfy T^W^i ^ ' r beschäftigen überall Personen beiderlei
>Ju/' \ Käm Geschlechts mit Erzeugung von Strumpf waren

^M v^fltf-rffl^o a11^ " n s o r e r patentierten Schnollstrickmaschiue.
\ ^.^Btf^rLn^ Reinverdleust bis 20 K und mehr per
K ^ ^ ^ H ^ O ? V Woche. Verhingcn Sie Prospekt Z.fi5. • Unter-

^-r^lv^fvl nehmung zur Förderung von Hausarbeit
\(\\l VxA^All. F . Schöndorfer, Wien, VI./L, Nelken-
g a s s e Nr. 1. Höchste Auszeichnungen. Zahlreiche Anerkennungs-
schreiben von Anstalten und Privaten. (35R-) 10-4

V /

/ \

I Bibliothek wertvoller Memoiren. I
H Lebeiisdokumenfe bedeutender Menschen aller Zeiten. H

• Gutenberg- I j ^ i ä ^ V - - ^ ^ Verzeichnisse I

^1 »ŽJŽSŽU^^ČMB ^ J Km.'liliandlungen ^M
• j Hamburg. \j^Š&M&&Km^*^ oder den Verlag. H
WM Band 4: H

I Die Eroberung von Mexiko. I
H Drei Berichte von Ferdinand Cortez an Kaiser Karl V. H
^M Bearbeitet von Dr. Ernst Schnitze. A\il Bildern und Plänen. ^ H
H 645 Seiten. Geheftet 6 Mk. Gebunden 7 Mk. ^ 1

H Die Berichte von Cortez an Kaiser Karl V. über H
H die Eroberung Mexikos und die Niederwerfung H
H einer hundertfachen Überzahl feindlicher Hinge- H
^B borencr lesen sicli in der gedrängten Erzählungs- H
^ 1 art des Feldherrn wie ein Roman. Die hochdra- H
H matischen Schilderungen Coiie// sind nicht nur H
H fesselnd — sie versetzen den Leser in ein förmliches H
H Aufregungsfieber. H

H Zu beziehen durch: H

I lg. v. Kleinmayr & Fed, Bamberq, Buchhandlung I
H Laibach, Kongreßplat/. Nr. 2. H

Keil-Lack
vorzügliohster Anstrich für l ^ r e i c b e Fußböden.

Keils weiße Glasur für Waschtische 90 h,
Keils Waohspasta fur Parkette K 1*20,
Keils Goldlack für Rahmen 40 h,
Keils Bodenwiohse 90 h,
Keils Strohhutlaok in allen Farben

stets vorrätig bei (3299) 8-4

Xjeslso^ic £z :k£ed_en. in XjaäTosicli-
«Sottscliee: Franz Loy. HadinamiMlorl ' : Otto Honian.

Mtvin: Eduard Hayek.

(3665) Firm. 152/7
Gen.IL—2Ö/L

Oklic.
Izvršil se je v zadružnem registrtt

vpis tvrdke:

Ljudska hranilnica in posojilnica
v Metliki

registrovana zadruga z neomejeno
zavezo,

na podlagi zadružnih pravil z dne
28. avgusta 1007 ter vpis prvega na-
čelstva, obstojeČega iz gg.:

Peter Natlačen, kapkn v Metliki,
načelnik;

Martin Matjašič, posestnik iz Ro-
salnic St. 39,

Jožef Matjašič, posestnik v Ra-
doviči št. 31,

Anton Bajuk, posestnik iz Drašiče
št. 8,

Matija Oberman, posestnik v Vi-
došiči št. 2,

Jure Vraničar, posestnik v Slamni
vasi št. 20,

Jožef Nemanič, posestnik iz Žlebej
št. 9,

Janez Guštin, posostnik iz Gor.
Lokvice št. 32, odborniki.

Zadruga s sedežera v Metliki ima
naraen, razmere svojih članov v gmot-
nem oziru zboljšavati, zlasti spodbu-
jati varčnost in s svojim zadružnim
kreditom preskrbovati svojim udom
v gospodarstvu potrebna denarna
8redstva.

Ta namen dosega zadruga s tem, da
a) sprejema in obrestuje hranilne

vloge in pa vloge v tekočem računu ;
b) si pridobiva nadaljna denarna

sredstva, kolikor so za dosego zadruž-
nega smotra potrebna, s svojim za-
družnim kreditom, v prvi vrsti pri
«Zadružni zvezi» v Ljubljani;

c) daje svojim članom posojila ;
d) oskrbuje svojim članom inkaso.
Dan, ura, kraj in dnevni red obč-

nega zbora razglasiti je vsaj osem dnij
prej po v uradnici nabitem naznanilu
in po razpisu v Ljubljani izhajajoČem
glasilu Zadružne zveze «Narodni Go-
spodar» ; če naČelstvo, odnosno nad-
zorstvo (§ 34.) to kot potrebno ali
umestno spozna, pa sme obČni zbor
razglasiti po svoji previdnosti še v
drugih liBtih in po oklicu pred spodaj
označeno cerkvijo.

Ce zgoraj navedeni list preneha
ali Če drugi tehtni razlogi govore za
spremembo zadražnega glasila, določi
načelstvo skupno z nadzorstvom tisti
list, v katerem se ima v bodoče občni
zbor razglasati ter naznani to svojim
članom vsaj en mesec pred razpisora
prvega sledečega obČnega zbora z
oznanilom, nabitim v uradnici, in pa,
če to kot potrebno spozna, tudi z
oklicem pred župno cerkvijo v Metliki.

Ravno tako se vrš^ vsa razglasila
zadruge, o katerih ni v pravilih kaj
druzega določeno.

NaČelstvo podpisuje v imenu za-
druge na ta način, da se podpišeta
dva uda pod zadružno tvrdko.

C. kr. okrožno sodišČe v Rudolfo-
vem, odd. II, dne 6. septembra 1907.

lUnlnhn ^m * Mie
I n / M I 11M wäre bereit einen uder
• I l l I l l l l l z w e ' ^na'3t'u in i A l t e r

• I U l U U U v o n & und 7 Jahren
Rogen mäßige Bezahlung

in Pflege zu lelunen?
Gefällige Antrüge an die Administratio»

dieser Zeitung. (3717)
Hübsch möbliertes

Monatzimmep
mit. Vorzimmer und separatem Eingang, ist
an einen stabilen Herrn sofort xu ver-
mieten. Anzufragen Rathausplatz Nr. l7 r
1. Stock, Tür Nr. 4. (3499) 6—1
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(N1") Z.2636.
Ol ludmachuug.

Mit Aezngnahme auf die hierämtliche
"usschrelbnug vom 17. April 1W7, Z. 1686.
W'rd kundgemacht, daß das Preisrichterkolle.
8'inn anläßlich der Beurteilung der Konlurrenz-
plane der Bürgerschule in Adelsberg dcu
4- ^ircls im Betrage von 450 X dem Architekten
ferrn Josef Costaperaria in Trieft und den
"- Preis im Betrage von 250 Iv dem Leiter
oer trlllnischen Vaugesellschaft iil Laibach, Herrn
-"lax Sbrizzai, zuerkannt hat.

Der Plan mit dem Motto «Jugend»
wurde von der Kommission zum Anlauf emp°
'vylcn, der Plan mit dem Motto .Iugendheil,
«der lobend hervorgehoben.

Die gedachten zwei Projektanten werden
emgeladen, anher bekanntzugeben, ob sie
zufrieden sind, daß die betreffenden Kuverte
aeonnet und die Namen veröffentlicht werden,
vez'chungsweise anher die Adresse mitzuteilen,
umer welcher ihnen die Projekte rückzustellen
waren.

Alle übrigen Projektanten werden ein»
Maden, anher mitteilen zu wollen, unter welcher
"oresse sie ihre Projekte zurück zu erhalten
wünschen.

, K. k. Bezirksschulrat Adelsberg am 4. Sep-
tember 1W7.

(3697) Z. 645 clo 1907
A.O.

Kundmachung.
Gemäs; § 60 des Gesetzes vom 26. Oktober

lU«?. L. G. B l . Nr. 2 tio 188^. hat die k. k.
^aiideskoinmission für agrarische Operationen
w Krain behufs Durchführung der Spezialtei»
lung der imter der Gruudbuchseiulage 80 der
«atastralgemeindc Sucha au' die Ortschaft
^ucha vergewährten Weideparzellcn Nr. 620,
b'?l, 652, 667/1, 668/2 und 6'i»/1 bis 4 unter
°le Insassen von Sucha H.«Nr. 6 bis 17. 18
°ls 2 l , 23 bis 30, 32, 86, 38 und 42 und
°°n Prcdassel Nr. 54 im («erichtsbezilke Krain.
"Urg als l. l. Lokalkommissär für agrarische Ope>
«ltionen den Herrn Äezirksloinm,ssär Dr. Johann
-Ultaenil in Laibach bestellt.

Die Amtswirlsamleit dieses l. l. Lolallom-
»Nlssärs beginnt sofort.
^ . Von diesem Tage angefangen treten in
«lMehung der Zuständigkeit der Behörden, dann
^ Ättschnng der unmittelbar und mittelbar
^eteiligtcn, sowie der von denselben abzuge»
"enden Erklärungen oder abzuschließenden Ver»
seiche, endlich in Ansehung der Verpflichtung
"er Rechtsnachfolger, die behufs Ausführung
"er Spezialteilung geschaffene Rechtslage anzu-
klkeunen, die Bestimmungen des Gesetzes vom
f6. Oktober 1887, L. G. B l . Nr. 2 äo 1866,
w Wirksamkeit.
" l. Landeslonlmission für agrarische Opera»

tioncn in Krain.
Laibach am 6. September 1907.

bt. 646» z 1. 1W7
a. o.

Razglasilo.
. Po § 60. zakona z due 26. oktobra 1887,

f^-.zak. St. 2 z I. 1888., jo c. kr. doželna
omisija za agrarsko operacije na Kraujskem
izvršitov nadrobne razdelbo pod zemlje-

kojižno vložko 80 davčuo občino Suha na
* 8 Suho pripisanih pašuikov parcel št. 626,

* & l | «52, 667/1, 668/2 iu 669/1 do 4 med
Poaestniki iz Suhe h. št. 6 do 17, 19 do 21,
J d «o 30, 32, 36, 38 in 42 in iz Predoslja

• °t. 54 v soduem okraju Kranj postavila
8°8poda okrajnega komisarja dr. Ivana Vrtač-

l*a v Ljubljani kot c. kr. krajnega komi-
a rJa za agrarsko operacijo.

, Uradno poslovanje tega c. kr. krajnega
«omisarjja so prično takoj.
, v ö tern dnevom stopijo v veljavnost do-
J^ 1 « zakona z dne 26. oktobra 18*7, dež.
•Jfk- St. 2 z 1. 1888, gledo pristojnosti obla-
i ^v> • P o t o m neposredno in posredno ude-
o

 2enih, kakor tudi glodo izrecil, katera ti
Uadö, uli poravnaT, katero sklenojo,

8i P°^cd glede zaveznoati pravnih ua-
gu C O V J da niorajo pripoznati zaradi zvr

V c uadrobne razdelbo ustvarjeni pravni

^ kr. deželna komisija za agrarske
operacije na Kranjskem.

^ ^ L j u b l j a n i , dne 6. soptembra 1907.

(3 7^ö) C. 87—88/7

Oklic.
Zoper Janeza Revna, posestnika

, ."odklancu h. St. 11, sedaj neznano
3e v Ameriki, so so podali pri c. kr.

••j ,ai.ui sodtiiji v Ribnici po «Poso-
' U c i z a Sodražico in okolico, reg.

"Qrugo z neornejeno zavezo>, tožbi
~araui 600 K in 750 K s prip. Na
P°(tstavi tožbe določil se je narok za

s I I 0 sporno razpravo na dan
. 16. s e p t e m b r a 19 0 7,

S o , 1 0 -ur i dopoldno, pri tej sodniji,

j i- ° ' ) r a m bo pravic toženca se po-
' i vl]aza skrbnikagospod Ivan Loväin
• v Ribnici št. 70. Ta skrbnik bo

zastopal toženca v oznamenjeni pravni
stvari na tega nevarnost in stroške,
dokler se ta ne oglasi pri sodniji ali
ne imenuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija Ribnica,
odd. II, dne 10. septembra 1907.

(3679) Firm. 738
Zadr. IVriiö/ir

Razglas.
Pri c. kr. deželni kot trgovski sod-

niji v Ljubljani se je izvršil vpis
firme:

Zveza slovenskih zadrug
v Ljubljani

registrovana zadruga z omejeno
zavezo

v zadružni register.
Zadruga se opira na zadružna

pravila z dne 20. julija 1907, ima
svoj sedež v Ljubljani in sledeče
namene:

1.) revizijo včlanjenih zadrug v
smislu zakona z dne 10. junija 1903,
drž. zak. št. 133 ;

2.) skupno varovanje interesov
včlanjenih zadrug in društev;

3.) vzdrževanje poslovnih odno-
šajev med člani ter med njimi in
zvezo.

Načelstvo obstoji iz predsednika,
podpredsednika in treh odbornikov,
katere izvoli občni zbor za tri leta.

Tačasni udje načelstva so:
1.) predsednik : Josip Lenarčič ;
2.) podprodsednik : Ivan Knez ;
3.) Oton Bayr;
4.) dr. Fran Windischer ;
5.) dr. Gregor Zerjav.
Načelstvo podpisuje v imenu za-

druge tako, da se podpišeta pred-
sednik ali podpredsednik ter Še en
član načelstva ali pa en Član naČel-
stva in en zvezin uradnik, kateremu
je načelstvo podelilo prokuro, pod
lirmo zadruge, katera naj bode pi-
sana ali s peČatom natisnjena.

Svoje sklepe razglaša načelstvo v
«Kmetovalcu>, izhajajočem v Ljub-
ljani.

Dan, ura, kraj in dnevni red obč-
nega zbora razglasiti je 14 dni prej
v prej navedonem časopisu.

Ljubljana, dne 8. septembra 1907.

(3684) Dnev. St. 151/7.

Oklic
Mariji Konderč roj. HoČevar v Ru-

dolfovem hiš. št. 51, sedaj neznanega
bivališča, je vročiti pri c. kr. okrožni
sodniji v Rudolfovem tekoČi zemljiško-
knjižni stvari Janeza Konderč iz No-
vega mesta sklep z dne 4. septembra
1907, opravilna Dnev. št. 151/7, s ka-
terim se je dovolila vknjižba izbrisa
zastavne pravice glede tirjatve Marije
Konderč roj. Hočevar iz Rudolfovega
iz not. ženitne pogodbe z dne 17. ju-
nija 1899 v znesku 600 K pri vlož.
št. 125 kat. obč. Rudolfovo in 475 kat.
obČ. Kandija.

Ker je bivališče Marije KonderČ
roj. Hočevar neznano, se ji postavlja
za skrbnika v obrambo njenih pravic
gospod Franc Perko, posestnik v Ru-
dolfovem.

Ta skrbnik bo zastopal Marijo
Konderč roj. Hočevar v oznamenjeni
pravni stvari na nje nevarnost in
stroške, dokler se ne oglasi pri sod-
niji ali ne imenuje pooblasčenca.

C. kr. okrožna sodnija v Rudolfo-
vem, odd. I, dne 10. septembra 1907.

(3701) E. 85/7
4.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju «Kmetske posojil-

nice na Vrhniki», zastopane po po-
oblaščencu Francetu Jurca, bo

dne 12. o k t o b r a 1 9 0 7 ,
dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi St. 4, dražba
zemljišca vlož. št. 6 kat, obč. Zažar,

ki obstoji iz male pritlične s slamo
krite hiše v Žažarju št. 9, sadnega
vrta in njive na izhodnem koncu, v
skupni površini 38 arov 14 ma.

Nepremičnini, ki jo je prodati na
dražbi, je določena vrednost na 710 K.

Najmanjši ponudek znaša 414 K,
varščina 42 K ; pod tem zneskom se
ne prodaje. Neznano kje v Ameriki
bivajoČemu zavozancu Lorencu Jazbar
postavil se je oskrbnikom Jakob
BrenČiČ iz Vrhnike.

C. kr. okrajno sodišče Vrhnika,
dne 5. septembra 1907.

5: G. FLUX ^
Herrengasse Nr. 6

behördl. bewilligtes Wohnungs-, Dienst-
und Stellenvermittlungsbureau

empfiehlt und placiert Dienst- und
Stellenauchende aller Art für Lai-
baoh und auswärts. Gewissenhafte,
möglichst rasche Besorgung zu-
gesiohert. Bei auswärtigen Auf-
trägen wird Beisohluß einer Marke
für Rückporto erbeten. (3724)

JKöchte in < 3 7 2 1 )

Krain oöcr Xarnten
eine ünöwirtschajt oder )(aus
mit Grund un9 Geschäft bis
zu 50.000 Kronen kaufen.

£ Jtöllriegl
Beamter, }(etzendorf bei Vien,

Sreitenfurterstrasse ]fr. U9.

Verlässliche

Kindergärtnerin
in Pflege, Erziehung und Schulnachhilfe
tüchtig, winl zu drei Kindern von 4 bis 10
Jahren gesucht. Klavier oder Französisch
erwünscht. Offerte mit Gehaltsansprüchen
unter „ T . V. M." an die Administration
dieser Zeitung. (3727) 3 — 1

1 *^il»- und Bte44- C
| HVäsche |
J für Schüler und Schülerinnen P
2 bekannt beste Hausarbeit, erhältlich bei p

i C. J. Hamann |
2 Laibach, Rathausplatz Nr. 8. b

J lVäsche nacli nuns wird raschest angefertigt. E
3 Pünktlichen Zahlern verkaufe Wäsche etc. unch C
2 gegen Monatsraten. (3722) 4—1 B

ffffflfffffffffffffffVffVff

!!! p r die Schuljugend!!!
yillcrgrösstc Auswahl in Knaben-Anzügen, Überziehern,

Bootsjacken und Wetterkragen schon von Jl. 2'50 an.
So auch: jyiäJchen-Kleiöcr, Kostüme, Jacken, paletots,

jYläntcl und Vetterkragen schon von jl. 2*50 an.
F ^ T * Konkurrenzlos billige preise! ^ m

„€ngl. Xleiäermagazin" 0. Jernatovic
laibach, Rathausplatz 5. C37W)3-i

di FelixTomanL_p i
rj.i'l Bau-und KunststBinmetzmBister
^ i Laibach,Resselstraße30 *

I gegenüber den Südbahnmagazinen.
,̂ 1 Größtes Lager von veraohiedenen ^l£\

[ T C ^ ^ ^ ^ ^ V I Orabmonumenten. j , "* _J^
L~~ ,.j.il Grabpyramiden und Obeliake oigouer jTjv;̂

]f" Y Erzouguug aus tiefschwarzern schwedischen jji;;11':
1 Urauit, Syenit odor Labrador. G r a b k r e u z e 1,:

jeder Art aus karrarischem, Kraßthaler uud ..Ä;,:,;.
Jiv. . - 1 Karstmarmor. (HV28) (5 —1 :f0/

JzZJZr~~ 1^ Herstellung n. Übertragung kompl. Grüfte A ^
J^nrrr- . - ' . : - : . : l und Monumente auf den neuen Friedhof. !|

J±L-:........-.— ' ,.•.•• •! _ Solideste uud billigste Ausfülirung. \m
IffiR" i.t--ti^i...:.i. V.', ^j&amf Zeiclnmngen uml KoBtenvoranschläge gratis. "" , - . * ^
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S PATENT ^m^ HAT8CHEK

terntt-§chiefer
(yes. presch. Beze ichnung für A s i » «_;„_»•$ • 2E «_____ « M L * • J§>olm_L :̂f:̂ :B*_>

Da« beste Dach der Gegenwart Eternit-Werke LUDWIG HATSCHEK Weitgehendste Garantien.
F e u e r - u n d s t u r m s i o h e r , w e t t e r - _ . . . _ , _ _ . _.__. _ , A w _._ E r a t k l a a a i g e R e f e r e n z e n ,
fest, reparaturlo», leioht, vor- VOOklabrUOk Wien, IX/1 Budapest NyergOS-Uyfalu verlangen Sie Master und Pro-

nehm und billig. Oberösterreich. Maria Theresienstr. 15. AmlrassyHtr. 33. Ungarn, npokto.

General-Repräsentanz: Portland-Zement-Fabriks-A. G. Lengenfeld, Triest. (2119) m

Lager bei Theodor Itorit in T_aibiu*h. — Depot und Vertretung Ritdolf swert: «fosei Kosicek.
Pf* Aufragen sind au den Depositeur TIIi:Ol>OIt liOKX, Nchieferdeckerincister in LilßACH, zu richten. ̂ ß%

- r — w n h n mr. \ k L. LusBPs TouFistBHpflasten
\A/ OH Till TIP* VVUMNUMÜ ŷW da* beste und sichersteMittel

v * V/lAlltllXjj ^,/ -Vfrffl- gegen Hühneraugen, Schwielen etc.
. . . ™ ., ..„ ... , (sonuseitig), mit zwei Zimmern, Küche, —• UlrW*' i T_ »«, * • . , -. . . . . « . . . . .

sucht cm Ehepaar mit grofieroin Kimc ^ e i B O k a n ^ o r U11(1 K a b i n e t t ^ W a s c h ! ^ r f K L I Haupt-Depot: L. Schwenks Apotheke, Wieii-Meidhng.
Zuschnften unter sofort" au die feUebcnüteung und üartenantoil, ist .ofort " ^ ^ 3 I„«Ä s

Administration dieser Zeitimg. C-Wlo) o d e r mk N o v
b

e m b e r t e r m i n W i o . » . , . : ^ ^ J M a n v e r l a u S e L U S O P S Tourlatenpflaater zu K 1-20.
k\\\\\\\VV%%\\VW'V\\\x%\VWW -ti-ji.-JS'" N r . «<>. zu vergeben. . . . beziehen dnroh alle Apotheken. (76ö) 3D- 2

ST

Gegründet 1870. I S ^ ^ ^ K B i » W^ T W Ws.4E*sW* » P 1 1 M > # ^ " B ^ Inhaber Fr. Bemjî  i
(2121) 30-17 j

| Weißenbacher Zementfabrik * Zementwaren und Kunststeinfabrik |
j Telephon Nr. 237 Beton- und Brunnen-Bauunternehmung Telephon Nr. 237

Laibach. Wiener S t r a s s e Nr. 73, gegenüber der k. u k. Artilleriekaserne
empfiehlt: Ausführung sämtlicher Steiimietzarbeileii in KiuiPtt*tciii, als: Werkstücke für Fassaden, Balkons, Grabsteine, Futterbairen etc., Kiiiiat-
MteiiiMtiifVn, in jeder Ausarbeitung, armierte, freitragende Sliegeiianlageu, Zeiueuirubre in Stampfbeton und mit Drahtgewebe-Einlage für
Kanalisierungen, Wasserleitungen etc., Metalliiiue-PlliiHlerplatteii, einfach und dessiniert, für Pflasterungen von Kirchen, Trottoirs, Gängen, Küchen etc. j

; lieton- 11. Fatciit-lSriiiiiieii-BaumileriiehiiiiiuK; Porllaud-Zeiiieiit u. Weisneubacher liomaii-Zeiaeiit. Kostenvoranschläge gratis u. franko, i
l__ . . . -— .- -i

. üliüüiü mm ^^™ ü wipnVI1 Wiridmiihlcf' 9,0" ______!
aiBihmiiiMiiMiiži[__f__̂ tiimwimiiihim WitJU-lCl TY U l U U l l U l l l ^ rrm^^Ki
EINFRIEDUNGEN WILDPARKi;ÄUNE ^ ^ , |I_K_^* 1
STACHELDRAT DHATAVATRATXEN ^^.J-ßZ3 r ^ W ^ %

\ fSISENBETTEN .VDRANSCHIIXGE G R A T I S ^ T , J,
l rw«_BM__^_«M»9«BrTO-is_»__i«n__B__^^ J '

I Den reellen Grundsätzen, unsere

IT* SCHUHWARETV ̂ p||
zu streng festen, konkurrenzlos niedrigen Preisen, welche in jedes Paar eingestempelt sind, zu verkaufen, verdankt unsere Firma ihr

unerreichtes Renommee!
Elegante Paßform! Wir empfehlen nachstehend verzeichnete Sorten: Hervorragende Qualität!

. , , , , . , . /1 O Mi *x?wrgW*»^ Danien-SalonBchuhe aus schwarzem ß ~g 50
Herren-ZugBtiefel, kräftig gearbeitet J_, •_» • ^ _ ^ _ ^ ^ ^ 0 _ _ | | (iemsleder ü # - • - •
Herren-ZugBtiofel aus sohr gutem A GO j ß f ^ ^ ^ Q g a g » ^„„en-Clievreau-HalbBchuho, leicht O 75

Boxleder, sehr preiswert t« ̂ * « /*' "".j / und solid gearbeitet . . . . . . . , * » •
TI o 1 •. *• r 1 *•• c* _r_k nr /J/ **><W l Damen-Schnürstiefel aus dauerhaftem « £ 25
Herren-Schnürstiefel, fur Strapaz » 7 5 J$ " y I schwarzeu Leder „ •»•

geeignet »1 / ^ *^jf l Damen-Schnürstiefel aus gutem brau- * » 40
Ilorrou-Schuürstiefel aus vorzüg- A 75 /js> -^y l _.„ Leder, moderne Fasson. . . . » •»•

lichoin Boxleder >» ̂ « :» X ^ , / 1 Dainen.Schnürstiefel aus vorzüg- _
Herren-SchnürBtiefel aus In Box-Calf, ^ * 25 /fir «^ / I lichom Boxleder mit Lackkappe . 4 : «

Original Goodyear genäht »» ̂ F » / ž ^ N » ^ / Dameu-Schnürsticfol aus hochfeinem "
Herrou-Schnürstiefol, bestes Box-Calf, IJW 50 /tf ^-~ } Box-Calf, eleganter Promenade- HT 75

Amoricau-Stylo 1» • • > ^ ̂ - i r __# Stiefel, Goodyear geuälit j? t_ l«
Herron-Halbschuhe, zum Schnüren, * • _y^C' JJ***** __̂ ____8_____F Damen-Schnürstiefel aus feinstem Ä»

aus gutem, geschmeidigem Leder »i • * • > ^ ^>55- ^_^^C_______[p^ Chevreau, (ioodyear genäht . . . . n " " •
Herren-Drill-Halbschuhe mit Leder- « 10 ^ < f " ^ ^ MBP*» Damen-Knopfstiefel aus vorzüglichem J » 4 0

moutrg., in Schwarz, Braun u. Grau >» - • - • / ^ jjg/ ___T^ schwarzen Leder . . „ » •
b ' ' -g __>w____ •'•';/ ,rmt_y^ Damen-Knopfstiefol aus I& Chevreau, ^ »

Dieselben für Damen ___#— I^Jg^fiijjjtTTTTTmmnmrgj^^ Goodyear genäht, sehr elegant . . 11 ^ P «

Spezialität: „Goodyear Welt"-Schuhe und Stiefel in hervorragender Vollkommenheit! Größte Auswahl in Damen-Halb ;
schuhen jeder Art sowie Knaben-, Kinder- und Mädchen-Ware in bester Qualität zu äußerst mäßigen Preisen. j

• -Ä_I_J_En_E2E]ID _ETieJLlsr__^:E!XJ O o m r _ a - - 0 - e s . 0«0») l ü-7

1 Vertreterin: JOSEFINE HERRISCH, LAIBACH, Stritar(Spital)gasse 9.
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Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

*jj* Drogen, Chemikalien, Kräuter,
Mn j?eln U 8 W " ' a u o h n a o h Kneipp.
7,AK~ u n d Zahnreinigungsmittel,
«ni t r a . n ' Nähr- und Einatreu-
*uiver für Kinder, Parfüms, Seifen
•»Wie überhaupt alle Toiletteartikel,
paotographische Apparate u. Uten-
r^en. Verbandstoffe jeder Art. De«-
^«Ktionsmittel, Parkettwiohse usw.

Grosses Lager von feinstem Tee,
Rum, Kognak. (22) 37

a S e r von frischen Mineralwässern
und Badesalzen.

Behördlich honz. ßiftverschleiB.

Drogerie flnton Kanc
J j j te j i . Jniengatse 1 (Ecke Borgplatz).

JOt''<'h<> t/ut.bit/üj laic) L>cr/ciss//c-h
> ' r%iSt'n wünschen. wenOonsu-han

> '^iis/cü/i/le jeöerurt /costt-ft/rri.

(5630) 52-87

^^H« Laltmcli J^^H
^HEV Rathausplatz Nr. 15. ty^^H

Quargel
j .« lerkäse) . Die erste Olmützer Quargel
«ase-Erzeugung von (4462) 52—87

C. HAASZ
nJ e r l e r t feiQBte Olraützer Quargel ab Olmütj
Jf^hnahme): Nr. II 64 h, Nr. III96 h, Nr. I \
fei«* 7°' N r- v K l l 6 ° P e r Schock. Ein Post-
«t«? V()n z i r k a 5 kK f r a n k o J e d e r P o 8 t

^"on Osterreich-Ungarua K 380.

tefiettlobal
tennt g a z i n u n d d r e i Kroflen Auslage

u«ern, eingerichtet mit Stellagen, auf sehi
Irequontem Posteu inmitten der Stadt

wird ab 1. Juli I. J. vermietet.
tüm ä l ) e r o Auskunft erteilt der Ilausoigen

wer Franz Doleno, Alter Marki
^11-1 in Laibaoh. (2277) 15

Behördlich genehmigter

Eiit|ä1)ria*Frtlwilligen-Jlspirantenltur$ in Caibacb
P9"» Erjavecstraße 12 ^ ^ |

Anfang des neuen Kurses am I. Oktober.
Auskünfte erteilt JL. V T e i l t l i c l i . '3508) 4

,,^^^^^^ i60*9) Grösstes Lager von 02-43

^ ^ S ^ ^ l Herren-, Damen und
NUlie StorAv Kinderschuhen
I >\N^ a U 8 ^ e n bestrenommierten Fabriken

f Preserngasse Nr. 5 '\ ^ j ^ des In- und Auslandes.

/ Laibach. ^ ^ . Goiserer Bergschuhe.

B ^ Ä & ^ ^ ^ p f ! ,,-jl^^l "SoÄdT"

I niederländ. Ceben$omi(berung$flesellsd)aff
(fllgemeene Maatschappij van Levensverzehering en Lijfrente)

Hauptsitz : Amsterdam. (42) 52-37
Sitz der General-Repräsentanz für Österreich: Wien, L, Petersplatz 4.
Anerkannte Sioherhelt. Billige Prämien. Kulante Bedingungen.

i^v^ C ^ O ^ IST DER ^^
*^ -^->^X# CHAMPAGNER
D E S ALLERHÖCHSTEN H O F E S / " -
UND D E R A R I S T O K R A T I E (6^

( J I Ö ) 4

Genera lver tre tung J. WEIDMAN, Wien , III.

Nacliwuinbar ;untlich eingeholte

aller Berufe u. Länder mit Portoijarnntiö im
Internat. Adrettnen-Bureau JOBOf Rosen-
ZWeig & Söh&O, Wien, I., Bäcker.str :{,
Teloph. 16.881, Budapest,V.( Nador utcza 20
Prospekte franko. (4622) bi-ib

Billige Briefmarken. ̂ 3

J liste
gratis sendet August Marbe», Bremsn.

(lübh) o2 — <!.i

Renommierte u. molern em^ericütete Fabrik
^—^ a m l • f

füiü XfllllP
iSü uniuiu
.̂ fll Zagreb

^ ^ ^ Ilica 4O
^^^SSSsS empfiehlt ihre berühmt
' ^ W W f f ^ soliden und billigsten

Erzeugnisse in
Brettljalousien, Holz- und Oradl-
rouletten, Holzrolläden und eisernen
Bollbalken für Goschäftsportale etc., und
bittet, dieser soliden Firma mehr Beachtung
zu schenken. Preisliste und Ko~ten-
voransohläge gratis. (516) 47—31

Tüchtige u. vertrauens-
würdige Personen

die NebeuverdieuNt als Orts-, beziehungs-
weise Ilauptagenten oder I-.ebeus»tellnu«
als ReiNeorgHuc bei einor alle Haupt-
zwoigo kultivierendou erstklassigen ö s t e r r .
VerMiob.ernugMgeNellHob.ati anstreben,
wollen ihre bee. Anträge unter «15.306»,
Graz poHtl. 12, stellen. (1633) 34-19

V W Medaille: Berlin, Paris, Rom u s w . /

Beates koBm. Zahn- ^ ^ ^ ^ ^J$>
reinigungs- ^ - ^ ^ * W%
mittel ^ ^ ^ j k \ % * L ^ ^ ' ^

s*^x^&\*-^^ ErzeuBar ^
^ ^ > ^ < ^ 0. Seydl, Laibach .
^ ^ - ^ ^ v SpitÄl(Stritar)gaB8e 7 > ^

(3590) 5 2 - 3

Nur echter Mack*

Für (,1903) 6_ -G

Schönheita-und Gesundheitspflege.
Kchtcr M»ckn KaiMcr-Ilornx verleiht der
H n n t Xitrllipir und FHNCII«, macht sie
welNN, int vor/.üglich zur ]Hmi<l- uml Znlin-
I>flt>Kre, biutet grolle Erlcichturungon bei K H
t»rrlMMi und heisprom Hals. Echter 9fn«:kN
Kii iser- Iloriix macht jedes VV'nssur wuicli
und ist das bosto Hautreinigungsmittel. Vorsicht
beim Einkauft Nur echt in roten Kartous zu
15, 30 und 75 Hellor mit ausführlicher An-
lcitang. NleiunlM l o s « ! Alleiniger Erzeuger
fUr östorreich - Ungarn : tiottlleb Voith,

Wien, 111/,.

Musikschulen
(3487) K A I S E R 3-3

Wien, 7., 8., 11. Bez 34. Schaljahr.
Lohranstalton für sämtliche Zweige der Ton-
kunst, inkl. Oper und Operette. — Seminar
für Musiklehrer- und Lehrerinnen. Abteilung
lür briefl. - theor. unterricht. Ferialkurs.
(Ib. Juli — 10. Sept.) Jährliche Frequenz :

350 Schiller dos In- und Auslaudos.

Kapellmeisterkurs
zur Heranbildung von Kapellmeistern für
Konzert und Theater. Don Kandidaten ist
Gelegenheit zu wöchentlichen Übuugen im
Orchester- und Chordirigieren geboten. Nach
Absolvierung wird für Engagement gesorgt.

Staatsprüfungskurs,
Im Schuljahre 1906/7 wurden M5 Kandidaten
der Anstalt staatlich approbiert (bisher ins-
gesamt 179). Aufnahme auch für theoretische

Fächer allein. -— P r o s p e k t e :

Wien, VII/1, Zieglergasse 29.
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jpgl II====E11=====1S1^]
s in

I Papierhandlung föjjff
hält sich in sämtlichen

I fflal", Schreib* and j

Seidien ~ 2Uensilien !

I
bestens empfohlen, 3704) 3—1 I I

Grosses Zager der in den Schulen
vorgeschriebenen Hefte u. Requisiten.

a in
1 1 = 1 1 5 5 • • • • • » IR ISlI

Elcpi Win
im 1. Stock der Villa Madoloiuo (Nonuon-
gasse\ bestehend aus fünf Zimineru, Bade-
zimmer, Balkon, Zugohör u. Gartenbonützung,
ist mit 1. November zu vermieten. An-
zufragen beim Hausmeister dortselbst. Be-
sichtigung von 2 bis 5 Uhr nachmittags
erwünscht. (3062) 7

^ ^ Gegründet 1842. ^ ^ ^

T Wappen-, Schriften- 7
I und Schildermaler I

Brüder Eberl
I Laibach
I MiklosiÖBtraße Mr. 6
I Ballhausgasse Nr. 6.
I Telephon 154. (31507) 7

™T¥TTTFnfiEfll

IjBJE
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H Telephonl
ffKWWWl 2460 1 *.
HklU^MI "t'J f^———^J oi

SSBBSBBBBBBBBBBBBIRBBBBBBSBMHBBBBSBB) ~-i

Schöne,
trockene

Wohnung
bestehend aus 4 Zimmern und Zügellör,
ist Ecke der Peters- und Ilesselstratöo
Nr. 3, I. Stock, zum November-
te rmin /u vergeben. Auskunft heim

3 Hauseigentümer dortselbst, (349Hj

Getrocknete Schwämme
kauft Thomas Chaloupka, Sohwaz in
Böhmen, und ersuclit um bemusterte Offerte.

(370G 3 - 1

SohÖn möbliertes (3705)

Monatzimmer
gasseuseitig, mit separatem Eingang, ist ab

15. September zu vermieten.
Näheres Zoisstraße Nr. 1, I. Stook.

litt IM
mit separatem Eingänge, eventuell zwei
kloiue Zimmer, in der Mitte der Stadt
gesuoht. Kost ebenfalls erwünscht.

Anträge bis 12. d. M. an Frl. Fanny
Mayer, Luegg bei Adelsberg.

(3564) 3 - 3

Tücht iger 3635 33

Riemer
verheirateter bevorzugt, wird von der

Papierfabrik G-örtsohaoh
bei gnter Entlohnung zum sofortigen

Antritt gesuoht.
Persönliohe Vorstellung erwünsoht.

• M M M M I M §•>€-•••
• Die < »

JLandschafts - Apotheke;;
n „Zur Maria Hilf" n
] \ des diplom. Apothekers M. Leustek J \
J Laibach, RessBlstrasse Nr. 1 (i
{' netieu der neuen Kaiser Franz losel-IuMläuüisDrücKB \ \
t empfielilt (2797) 66 ' '
^' ihre eigenen bestbekannten, beliebten *'
( I nnd sicher wirkenden <'

| \ Zahn-, Mund- und Gesichts- \ \
<> Reinigungsmittel, umi »war: «|
1 ' Antisepliücliet»
k) M o l m i e i n P Zahn'u-MundwasHer

 (.
< I l l lc lUUbll lC in Flacons k 1 K ; J
' » JHl6l0ttSin6 in Scbachteln k 60 h ; n

• HJfAlA«r«{MA GeHicht8salbe

\\ Alleinerzeugung und Depot. \\
g Täglich zweimaliger Postversand. ,,
B4»-«-e»-«-o -»-»-»-•"•-•"»"«•-•"«»^tt

(2567) Staatlioh geprüfte 11—2

Lehrerin der englischen
u. französischen Sprache
dio sich mehrere Jahre iu Londou und Paris

aufhielt, gibt IStuudeu (Sprachkurse).

Fräulein Olga Nadeniczek,
Kongreßplatz Nr. 3, I. Stook.

Anmeldungen täglich ab 20. September.

äiiiii
empfiehlt sich den geehrten Damen ins Haus.
Gefällige Anfragen Auerspergplatz 8,

Parterre rechts. (3707) 2-1

Ein möbliertes freundliches

Zimmer
ist Slomiekgasse Nr. 6 zu vermieten.
Dortselbst wird auch über

2 schöne Bauparzellen
mit Gartenanteil Auskunft erteilt. Anzufragen
n u r i m l . Stock von 9 bis 2Uhr. (3489) 3-*

Studenten
aus besserein Hause werden in Wohnung und
gute Kost genommen. Adresse in der Adnu

dieser Zeitung. (3648) 3-1

PANORAMA INTERNATIONAL
(3714) JL<aAll»sa«?la9 MJmm&dv d«Mr- ' S V a n t s c h e 2£
Ausgestellt von Sonntag den 15. bis einsohl. Samstag den 21. September:

Der Rheinfall bei Schaffhausen
u n d •Jx*&2fetoim:nsf.

Die Herdfabrik H. K o l o s e u s , Wels, Oberösterr.

iinpfiehit ihre unübertroffenen H e i * d e in Eisen, Email, Porzel lan und Ma-
jolika, mit Unterhitxrpfrulieninfc, fir jeden K«min geeignet, Gaskooher, QasherdO
und kombinierte Oas- und Kohlenherde, Hotel- und Restaurationsherde.

———— EZatalogre Icost^rxlos. ————

jfiSI I SsssssSBSI ISS ISSSSSSSl Usfik

I
1 ^ Die Buchhandlung J *

Kleinmayr & Bamberg |
Laibach, Kongressplatz Nr. 2 J g

R l empüehlt ihr I lM

Hl vollständiges Lager | | |
^2fl s ä m t l i c h e r an den hiesigen und auswärtigen Lehr- ^ J

I
anstalten, insbesondere am k. k. I. und II. Staatsgymnasiura, flPB

an der k. k. Oberrealscliule und den k. k. Lehrer- und • • •
Lehrerinnen - Bildungsanstalten dahier, den Privat- wie III

den Volks- und Bürgerschulen eingeführten III

III Schulbücher jjj
I I I in neuesten Auflagen zu den billigsten Preisen. I l l
• • • I Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher mtrm
• • werden gratis abgegeben. (3(572) 10-3 ff^

VSI 1 ^ = 1 S 1 ^ = 1 ISP

I UNÜBERTROFFEN. SUCHARli A L L E X N | | | | FABRIKANT CACÄO""» ZUCKER.
i i ^ u c l U N 0 ^ e l l l l g » U N J g . l>. « l e l u m a y r H F e d . V a m b e r g .


